
Rudolf Steiner zur „Impfung“

Description

„Die Seele wird man abschaffen durch ein Arzeimittel. Man wird aus einer <gesunden
Anschauung> heraus einen Impfstoff finden, durch den der Organismus so bearbeitet wird
in möglichst früher Jugend, möglichst gleich bei der Geburt, daß dieser menschliche Leib
nicht zu dem Gedanken kommt: Es gibt eine Seele und einen Geist.
So scharf werden sich die beiden Weltanschauungen gegenübertreten. Die eine wird
nachzudenken haben, wie Begriffe und Vorstellungen auszubilden sind, damit sie der
realen Wirklichkeit, der Geist- und Seelenwirklichkeit gewachsen sind. Die andern, die
Nachfolger der heutigen Materialisten, werden den Impfstoff suchen, der den Körper
<gesund> macht, das heißt: so macht, daß dieser Körper durch seine Konstitution nicht
mehr von solch albernen Dingen redet wie von Seele und Geist, sondern <gesund> redet
von den Kräften, die in Maschienen und Chemie leben, die im Weltennebel Planeten und
Sonnen konstituieren.
Das wird man durch körperliche Prozeduren herbeiführen. Den materialistischsten
Medizinern wird man es übergeben, die Seelen auszutreiben aus der Menschheit.“

R. Steiner (1861-1925), Gesamtausgabe 177, S. 97

***

„Ich habe Sie darauf hingewiesen, daß ja freilich die Menschenleiber sich so entwickeln
werden, daß in ihnen eine gewisse Spiritualität Platz finden kann, daß aber der
materialistische Sinn, der sich immer mehr ausbreiten wird, durch die Anweisungen der
Geister der Finsternis, dagegen arbeiten und mit materiellen Mitteln dagegen kämpfen
wird.
Ich habe Ihnen gesagt, daß die Geister der Finsternis ihre Kostgeber, die Menschen, in
denen sie wohnen werden, dazu inspirieren werden, sogar ein Impfmittel zu finden, um die
Seelen schon in frühester Jugend auf dem Umwege durch die Leiblichkeit die Hinneigung
zur Spiritualität auszutreiben.
Wie man heute die Leiber impft gegen dies und jenes, so wird man zukünftig die Kinder
mit einem Stoff impfen, der durchaus hergestellt werden kann, so daß durch diese
Impfung die Menschen gefeit sein werden, die <Narrheiten> des spirituellen Lebens nicht
aus sich heraus zu entwickeln, Narrheiten selbstverständlich im materialistischen Sinne
gesprochen. (-)
Das alles tendiert aber dahin, zuletzt das Mittel zu finden, durch das man die Leiber
impfen kann, damit sie nicht Neigungen zu spirituellen Ideen aufkommen lassen, sondern
ihr ganzes Leben hindurch nur an die sinnenfällige Materie glauben. (-)
So wie man heute gegen die Schwindsucht impft, so wird man impfen gegen die Anlagen
zur Spiritualität.“
R. Steiner, Gesamtausgabe 177, S. 236
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Freiheit ist die Freiheit zu sagen, dass 2+2=4 ist. Wenn das gewährt ist, folgt alles weitere." ~George Orwell


